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Gottesdienste
Sonntag, 08. Juli 2012
10.00  Wortgottesdienst mit Kommunion mit

Priska Klaas und Elvira Boner in
Pardisla

Sonntag, 15. Juli 2012
10.00  Eucharistiefeier mit Pfr. Rellstab in

Schiers

Opfer:Bündner Beratungsstelle für Asyl
Suchende

Mitteilungen

Bitte beachten Sie, dass dies ein zweiwöchi-
ges Pfarrblatt ist.

Rückblick Pfarreiwallfahrt
«Wenn Engel reisen, lacht der Himmel». Die-
ses Sprichwort traf auch am letzten Sonntag
auf die 21 Pfarreiangehörigen zu, die sich um
9.30 bei strahlendem Sonnenschein in Land-
quart zur Wallfahrt nach Maria Licht trafen.
Die RhB brachte uns bequem und schnell
nach Trun, wo unser Fussmarsch begann. Der
Aufstieg zur Wallfahrtskirche wurde durch
zwei Besinnungspausen unterbrochen. Wir
dürfen darauf vertrauen, dass Gott uns durch
unser Leben begleitet. In Zweiergruppen
mussten wir uns nun, mit verbundenen Au-
gen, auf unsere Begleiter verlassen, die uns
mit Worten den rechten Weg wiesen. Wie un-
sicher bewegten wir uns jetzt auf diesen schö-
nen Fussweg, der als «Sehender» überhaupt
kein Problem war. Bedeutend einfacher war’s,
wenn man die Hand des Partners halten
konnte.
In der eindrucksvollen Barockkirche mit der
wunderschönen Marienstatue feierten wir ge-
meinsam einen Wortgottesdienst. Zufälliger-
weise fand unsere Wallfahrt am Gedenktag
von Johannes dem Täufer statt, der auch eini-
ge Male auf Gemälden in der Kirche zu sehen
ist. 
Nach Picknick und gemütlichem Beisammen-
sein machten wir uns auf den Heimweg.

Herzlichen Dank allen Teilnehmern, Godi für
die Fotos und Lars für die Gottesdienstgestal-
tung.                    Elvira Boner, Ressort Events

Rückblick Seniorennachmittag
Am 21. Juni 2012 trafen sich die Senioren der
Pfarrei zum Seniorennachmittag. Der Nach-
mittag begann mit einer eindrücklichen Eu-
charistiefeier, die von Dekan Harald Eichhorn
aus Chur gestaltet wurde. In der Feier wurden
alle durch die Krankensalbung gestärkt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst grillierten
alle auf dem Begegnungsplatz und als High-
light stand noch eine Boccia-Turnier auf dem
Programm. Ein grosses Dankeschön an das
Frauen-Team Doris Fohmann, Michaela Tüsel,
Silvia Müller und Michaela Tuzzolino. Sie ha-
ben sich hervorragend um die Teilnehmenden
gekümmert. 

Modell 1 + 1 und die Folgen für unsere
Pfarrei/Kirchgemeinde (Teil 3)
In den Ausgaben Nummer 24 und 25 haben
wir bereits vom Leiter des Katechetischen
Zentrums eine Einführung erhalten, was das
neue Modell 1 + 1 für die Schulen und Pfarrei-
en bedeutet. Auch unser Tätigkeitsfeld wird
sich etwas verändern. Das neue Angebot im
Bereich Gemeindekatechese nennen wir: «flf –
ausserschulisches Angebot für die Oberstu-
fe». Es setzte sich aus drei Bereichen zusam-
men:
– Glauben feiern
– Glauben leben
– Glauben diskutieren und finden

Das Angebot
richtet sich an
alle 1. und 2.
Oberstüfler
unserer Pfarrei
und besteht
aus verschie-
denen Wahl-
modulen. Im
kommenden
Schuljahr
(2012/13) star-

tet das Angebot in der ersten Oberstufe. Im
Schuljahr 2013/14 folgt die zweite Oberstufe.

Anfang Schuljahr findet ein Informations-
abend mit den Eltern und betroffenen Schüle-
rinnen und Schülern statt. An diesem Abend
werden die drei Fundamente und ihre einzel-
nen Inhalte vorgestellt. Die Schülerinnen und
Schüler erhalten eine Informationsbroschüre
(Wahlbroschüre), in der alle Programmvarian-
ten im Detail zusammengestellt sind.
Jede Schülerin und jeder Schüler überprüft für
sich, welche Angebote sie/er nutzen möchte
und kontrolliert, welche Daten möglich sind.
Jeder kann so sein eigenes Programm zu-
sammenstellen. 
Während bisher in der dritten Oberstufe ein
sehr strenger und enger Zeitplan für die Firm-
vorbereitung bestand, kommt diese in Zukunft
mit weniger Terminen aus. Die Firmvorberei-
tung baut auf dem Angebot «flf» auf. Deshalb
muss das Angebot besucht werden, wenn
man sich für die Firmvorbereitung anmelden
möchte. 
In der nächsten Ausgabe werden wir die ein-
zelnen Bereiche im Detail vorstellen. 
Der Informationsabend für die Eltern und Ju-
gendlichen der ersten Oberstufe findet am
Dienstag, 18. September um 20 Uhr statt. Die
betroffenen Personen werden in den nächsten
Tagen eine persönliche Einladung erhalten.  

Adonia Kinder-Musical
Gerne weisen wir auf das Musical von Adonia
hin, das am 21. Juli um 14.30 Uhr in Schiers
stattfindet:
Das neue Musical «De dankbar Samariter»
von Markus Hottiger (Text) und Marcel Witt-
wer (Musik) wird im Jahr 2012 von 19 Junior-
chören aufgeführt.

10 Männer sind aussätzig. Zu der Zeit als Je-
sus auf der Erde lebte, war diese Krankheit ein
Todesurteil. Weil die Krankheit ansteckend ist,
werden die Aussätzigen in gesonderten Re-
servaten, meist Höhlen ausgesetzt. Unter ih-
nen ist auch ein Samariter. Die Samariter wer-
den von den Juden als Sekte bezeichnet und
sie dürfen nicht an den religiösen Handlungen
der Juden teilnehmen. Erst in der Schicksals-
gemeinschaft dieser Aussätzigen müssen sich
die Männer zusammenraufen. Sie hören, dass
Jesus vorbeikommt. Das ist ihre letzte Hoff-
nung ...

Das Musical von Markus Hottiger und Marcel
Wittwer schmückt diese kurze biblische Ge-
schichte aus und lässt sie lebendig werden.
Weitere Informationen unter: 
http://www.adonia.ch/junior-konzerte


